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Antrag 167/I/2019

ASF LFK

Der Landesparteitag möge beschließen:

Der Bundesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

Annahme in der Fassung der AK (Konsens)

Die Gleichstellung von Frauen und Männern in der EU weiter vorantreiben und sichtbar machen
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Wir fordern:

1. Verstärkte Zusammenarbeit gleichgesinnter Staa-

ten für die Gleichstellung der Geschlechter

2. Mehr Sichtbarkeit der Gleichstellungspolitik durch:

- Jährliche Treffen der EU Gleichstellungsminis-

ter/innen (2018 erstmals wieder ein solches Treffen

seit 2011) - Die Europäische Kommission legt eine ei-

genständige Gleichstellungsstrategie auf

3. Insbesondere im Rahmen der deutschen EU-

Ratspräsidentschaft im 2. Halbjahr 2020 die

Gleichstellung von Männern und Frauen weiter

voranzutreiben durch: - Themensetzung (z.B. Be-

kämpfung Gewalt gegen Frauen) - Konferenzen zu

gleichstellungspolitischen Themen - Ratsschluss-

folgerungen

 

Begründung

Gleichstellung hatweltweit viele Fortschritte erfahren, ist

aber längst nicht erreicht, auch nicht in Europa. Die Betei-

ligung der Frauen am Erwerbsleben ist 11,5 Prozent niedri-

ger als die der Männer. Frauen verdienen im Durchschnitt

16 Prozentweniger alsMänner. Der Frauenanteil bei CEO‘s

in großen Unternehmen liegt nur bei 6,3 Prozent. Der EI-

GE Gender Equality Index 2017 liegt bei: 66, 2 EU-28 (DEU

65,5) von 100.

Es gibt auch Rückschritte und Gefahren, denn die Ge-

schlechtergleichstellung verliert in der EU an Sichtbarkeit,

Verbindlichkeit und politischer Relevanz. So hat es z.B.

in 2016-2019 keine eigenständige Gleichstellungsstrate-

gie gegeben. Zudemwachsen populistische Bewegungen

in Politik und Gesellschaft, die bereits erkämpfte Rechte

wieder in Frage stellen. Es braucht eine enge Zusammen-

arbeit der EU Mitgliedstaaten, die sich für die Gleichstel-

lung vonMännern und Frauen einsetzen. Dabei muss sich

auf eine StrategieundThemengeeinigtwerden. Indiesem

Prozess kannDeutschland einewichtige Rolle einnehmen,

vor allem im Rahmen der EU Ratspräsidentschaft im 2.

Halbjahr 2020.

Wir fordern im Rahmen der deutschen EU-

Ratspräsidentschaft im 2. Halbjahr 2020 die Gleich-

stellung von Männern und Frauen weiter voranzutreiben

durch:

• Themensetzung (z.B. Bekämpfung Gewalt gegen

Frauen)

• Konferenzen zu gleichstellungspolitischen Themen

• Ratsschlussfolgerungen
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